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Herren Verbandsliga Süd

TuS Metzingen : TTV Gärtringen 
Sonntag, 08.10.2023, 10:30 Uhr

TuS Metzingen siegt knapp gegen TTV Gärtringen

Im Spiel der Herren Verbandsliga Süd traf der TuS Metzingen am vergangenen Sonntag auf den
TTV Gärtringen. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel nach über 4 Stunden
beim 9:7 beide Punkte. Wie knapp der Erfolg ausfiel, beweist auch das Satzverhältnis von 36:33.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Skokanitsch / Skokanitsch wehrten eine 1:0 Satzführung von
Seidel / Dannwolf ab und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwangen Tamm / Sulz Kühne / Holzapfel in fünf Sätzen. Das war nichts für
schwache Nerven. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Bällen Differenz endete. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Brodbeck /
Lange und Konjuh / Jäger, bevor sich die Gastspieler mit 11:7, 10:12, 10:12, 11:5, 9:11
durchsetzten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit
nur zwei Bällen Differenz ausging. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. In vier Sätzen gewann dann Martin Skokanitsch gegen Justin
Kühne und gab dabei nur einen Satz her. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Marc
Skokanitsch seine Partie gegen Jens Seidel noch mit 6:11, 8:11, 18:16, 11:8, 11:5. Einen langen
Atem hatten die Spieler im dritten Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete. Beim Stand von 4:1
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Knapp an einem Sieg
vorbei schlidderte Silas Tamm nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Tomislav
Konjuh. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Anja
Brodbeck gelang es im Anschluss Tim Holzapfel zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst
im Entscheidungssatz, so dass sie das Match trotz ursprünglicher Außenseiterrolle sensationell
gewinnen konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Brodbeck zu Ende
ging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:
2. Nicht ganz mithalten konnte Wolfram Sulz, beim 1:3 gegen Andreas Dannwolf, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Chancenlos war im Anschluss Leonard Lange gegen Gerd Jäger nicht,
aber mehr als ein 10:12, 12:14, 11:8, 10:12 war nicht zu holen. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TuS Metzingen und des TTV Gärtringen. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Jens Seidel
konnte Martin Skokanitschanschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Marc Skokanitsch hatte im Einzel gegen Justin Kühne am Ende beim 3:1
die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Zwischenzeitlich musste Silas
Tamm zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Tim Holzapfel aber dennoch sicher in vier
Sätzen ein. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Anja Brodbeck konnte einen Punkt
für die Mannschaft beitragen und ließ Tomislav Konjuh beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach gewonnenem ersten Satz
gab wenig später Wolfram Sulz das Spiel gegen Gerd Jäger noch aus der Hand und verlor mit 11:7,
3:11, 7:11, 8:11. Mit 2:11, 11:9, 8:11, 10:12 verlor dann Leonard Lange seine Partie gegen Andreas
Dannwolf. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Nach anfänglichen Problemen im
ersten Satz drehten im Anschluss Skokanitsch / Skokanitsch das Match gegen Kühne / Holzapfel
und gewannen mit 6:11, 11:6, 11:8 11:8. Damit war der 9. Punkt für den TuS Metzingen im Kasten.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TuS Metzingen am 14.10.2023 gegen den TV Rottenburg
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 21.10.2023
gegen den SSV Reutlingen versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TuS Metzingen

Doppel: Skokanitsch / Skokanitsch 2:0, Tamm / Sulz 1:0, Brodbeck / Lange 0:1 
Einzel: M. Skokanitsch 1:1, M. Skokanitsch 2:0, S. Tamm 1:1, A. Brodbeck 2:0, W. Sulz 0:2, L.
Lange 0:2 

 TTV Gärtringen
Doppel: Kühne / Holzapfel 0:2, Seidel / Dannwolf 0:1, Konjuh / Jäger 1:0 
Einzel: J. Seidel 1:1, J. Kühne 0:2, T. Holzapfel 0:2, T. Konjuh 1:1, G. Jäger 2:0, A. Dannwolf 2:0


